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Stellenausschreibungen

Neubesetzung von zwei

Abordnungsstellen am Bayerischen Staatsministerium fur Bildung und
Kultus, Wissenschaft und Kunst

Auf folgende Stellenausschreibung, die im Beiblatt zum Amtsblatt vom 11.7.2014,
KWMBeibl Nr. 9*/2014 erscheinen wird, wird vorab hingewiesen und um geeignete
Bekanntgabe gebeten:

Zum 16. Februar 2015 sind im Bayerischen Staatsministerium fur Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst zwei ganze Mitarbeiterstellen der BesGr. A 13/A 14 im Wege
einer auf funf Jahre befristeten Abordnung neu zu besetzen:

Projekt ,,Amtliche Schuldaten* (ASD) und
Projekt ,,Amtliche Schulverwaltung*“ (ASV)

Aufgabengebiet:

Im Staatsministerium wird die Einfihrung und Weiterentwicklung der IT-Verfahren
y2Amtliche Schuldaten“ (ASD) und ,Amtliche Schulverwaltung“ (ASV) koordiniert. Mit
dem neuen ASD-Verfahren werden Daten fur die Schulaufsichtsbehdrden
bereitgestellt, die diese fur die Unterrichtsplanung der staatlichen Schulen, die
Prifung der Unterrichtssituation und die Bezuschussung nichtstaatlicher Schulen
bendtigen. Zudem werden mit ASD die amtliche Schulstatistik und weitere Statistiken
durchgefuhrt und ausgewertet. Das neue Schulverwaltungsprogramm ASV unterstitzt
die Schulen bei der Erledigung schulinterner und schulibergreifender
Verwaltungsaufgaben und bei der Bereitstellung von Daten an die
Schulaufsichtsbehdrden und fir die amtliche Statistik. Beide Verfahren sind eng
miteinander verzahnt, damit valide Ergebnisse fur die vielfaltigen Dienstaufgaben
zeitnah zur Verfugung gestellt werden kénnen.

Aufgaben:

- Mitwirkung bei der Einfihrung und Fortentwicklung des Verfahrens ,Amtliche
Schuldaten® und

- Koordinierung der Weiterentwicklung in Zusammenhang mit dem Projekt
,»Allgemeine Schulverwaltung® (ASV),

insbesondere:

- Abstimmung schulischer, schulaufsichtlicher und statistischer Anforderungen unter
Bertcksichtigung schul- und datenschutzrechtlicher Rahmenbedingungen

- Koordination und Beschreibung der modulbezogenen Anforderungen
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- Abstimmung der Schnittstellen zu anderen Verfahren (Personalverwaltungssystem
des Freistaats Bayern VIVA, Religionsunterrichts-Informationssystem der
Kirchenbehdrden RE- LIS)

- Entwicklung von Testdaten und Testpaketen
- Durchfihrung von Tests und Dokumentation der Fehler

- Konsolidierung von Fehlermitteilungen und Anderungswiinschen
- Uberwachung der programmtechnischen Umsetzung

- Erstellung von Reports fur Schulaufsicht und Statistik

- Koordination des User-Help-Desk

Vorausgesetzt werden:

Fachliche Qualifikationen:

- Befahigung fur ein Lehramt an offentlichen Schulen gemaR Art. 7 Abs. 1 BayLBG,
vorzugsweise in dem Unterrichtsfach ,Mathematik* und/oder ,Informatik”;
soweit die Bewerberin oder der Bewerber nicht tUber eine Lehramts-befahigung im
Unterrichtsfach , Informatik* verfigt, sollten Kenntnis-se und praktische
Erfahrungen im Umgang mit relationalen Daten-banken (SQL), Netzwerken und
Betriebssystemen (Windows, Linux) sowie beim Programmieren vorhanden sein.

- Gesamtpriufungsnote mindestens 2,00

Uberfachliche Qualifikationen:

-  Teamfahigkeit

- Fahigkeit und Bereitschaft zur schnellen und umfassenden Einarbeitung in neue
Themenbereiche

- Fahigkeit zu strukturiertem und facherubergreifenden Denken und Handeln

- Fahigkeit zur Analyse und konzisen Darstellung komplexer Sachverhalte

- Offenheit gegenuber rechtlichen Fragestellungen und den Anforderungen
staatlichen Verwaltungshandelns

- Fahigkeit zu selbststandiger konzeptioneller Arbeit

- Uberdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung
termingebundener Arbeiten

- Uberzeugendes Auftreten

Die ausgeschriebenen Stellen sind fur die Besetzung mit einem bzw. einer
Schwerbehinderten geeignet. Schwerbehinderte werden bei ansonsten im

Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berucksichtigt.

Teilzeitbeschaftigungsmadglichkeiten sind gegeben.
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Aussagekraftige Bewerbungen sind innerhalb von drei Wochen nach der
Veroffentlichung der Ausschreibung im Amtsblatt unter Angabe des
Aktenzeichens 1.1-5 P 1121.8-1b.50565 auf dem Dienstweg an das

Bayerische Staatsministerium

fur Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
Referat 1.1

Salvatorstral3e 2

80333 Munchen

zu richten. Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. hierzu
Abschnitt A Nr. 4.5 der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums fur
Unterricht und Kultus Uber die Richtlinien fir die dienstliche Beurteilung und die
Leistungsfeststellung der staatlichen Lehrkréfte an Schulen in Bayern vom 7.
September 2011 (KWMBI S. 306)) beizufugen.

Die Ausschreibung richtet sich ausschliellich an Bedienstete des Freistaats Bayern
(Beamte nach Bestehen der Probezeit und Angestellte in einem unbefristeten
Beschaftigungsverhaltnis).

Die Schulleitungen werden gebeten, den Lehrkraften die Ausschreibung durch
Aushang im Lehrerzimmer bekanntzugeben.

Leiter / Leiterin der Abteilung Grund-, Mittel- und Forderschulen
am Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung

zum nachstmoglichen Zeitpunkt ist am Staatsinstitut fur Schulqualitat und
Bildungsforschung (ISB) die Stelle des Leiters bzw. der Leiterin der Abteilung Grund-,
Mittel- und Forderschulen zu besetzen.

In der Abteilung Grund-, Mittel- und Forderschulen werden wissenschaftliche
Erkenntnisse aus Padagogik und Didaktik aufbereitet und fur die Arbeit der Schulen
nutzbar gemacht.

Im Einzelnen werden

. einschlagige Lehrplane erarbeitet,

° Schulversuche vorbereitet und begleitet,

o Unterrichtshilfen entwickelt,

. zentrale Prufungen erstellt und

o Stellungnahmen zu fachlichen und padagogischen Fragen abgegeben.

Die Abteilungsleiterin/der Abteilungsleiter ist verantwortlich fur
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. alle padagogischen und fachlichen Angelegenheiten in der Abteilung,

o schulartspezifische Modellprojekte,

. die Gestaltung und Umsetzung der Jahresprogrammplanung der Abteilung,

o die Zusammenarbeit mit der Lehrerfortbildung und der Schulaufsicht sowie mit

aulerschulischen Partnern.

Zu den zentralen Aufgaben geht6ren weiterhin die Personalfihrung und
Personalentwicklung in der Abteilung, das Setzen innovativer Impulse, die
Koordination und Organisation der Arbeit sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit
mit den Ubrigen Abteilungen und der Institutsleitung.

Fachliche Voraussetzungen:

) Beamtenverhaltnis auf Lebenszeit im staatlichen schulischen oder
schulaufsichtlichen Dienst
. mehrjahrige Erfahrungen in schulischen oder schulaufsichtlichen

Flhrungspositionen im Bereich der F6rderschule und/oder der Mittelschule
bzw. der Grundschule,

. Uberdurchschnittliche Examina und dienstliche Beurteilungen,

o vertiefte fachdidaktische und schulpddagogische Kenntnisse,

. besondere Vertrautheit mit der Inklusion,

. Vertrautheit mit dem Projekt LehrplanPLUS,

o vertiefte Erfahrungen auf dem Gebiet des theoretisch- konzeptionellen
Arbeitens.

Allgemeine Voraussetzungen:

. Uberzeugendes Auftreten,

° uberdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Innovationskraft,
° teamorientiertes Fuhrungsverhalten,

° Erfahrung im Projektmanagement

° ausgepragte Bereitschaft zur Zusammenarbeit nach innen und auf3en,

. ausgepragte kommunikative Kompetenz in Wort und Schrift.

Die Stelle wird in der Besoldungsgruppe Al5 ausgeschrieben. Eine Beférderung in die
Besoldungsgruppe Al16 ist moglich.
Die Stelle ist teilzeitfahig gem. Art. 7 Abs. 2 BayGIG.

Bewerbungen von Frauen werden ausdricklich begriuf3t (Art. 7 Abs. 3 Bay- GIG). Die
Rechte Schwerbehinderter bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung,
Befahigung und fachlicher Leistung bevorzugt bericksichtigt zu werden, bleiben
unberuhrt.
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Aussagekraftige Bewerbungen sind bis zum 19. September 2014 mit Lebenslauf
und Angabe der privaten Anschrift auf dem Dienstweg zu richten
an das

Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung
Frau Direktorin Dr. Karin Oechslein o. V. i. A.
Schellingstrale 155

80797 Munchen

Die vorgesetzten Dienststellen werden gebeten, zur Bewerbung Stellung zu nehmen.

Referent / Referentin im Referat GMF 1 Mathematik Grundschule am
Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung

es wird darauf hingewiesen, dass zum nachstmoglichen Zeitpunkt am Staatsinstitut
fur Schulqualitat und Bildungsforschung in der Abteilung Grund-, Mittel und
Forderschulen folgende Stelle fur die Dauer von funf Jahren neu zu besetzen ist:

Referat GMF 1 Mathematik Grundschule (Zweitausschreibung)
Aufgabenbeschreibung:
Die Stelle umfasst schwerpunktmalig den Bereich Mathematik an der Grundschule.

Zur Aufgabe des Referats gehoren auflerdem fachunabhangige Themen aus dem
Bereich der Grundschule.

Hierzu gehort im Einzelnen:

. Fragen zur Mathematik an der Grundschule

. Implementierung des LehrplanPLUS Grundschule einschliel3lich der
Erstellung von Materialien im Bereich der Mathematik

. Mitwirkung bei VERA 3 Mathematik

° SINUS an Grundschulen (bzw. Nachfolgeprojekt)

o Bildungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern

o Fragen zu Ubertritten von der Kindertageseinrichtung in die Grundschule und
von der Grundschule in weiterfuhrende Schulen

o Inklusion an Grundschulen

o Planung, Organisation und Leitung von Arbeitskreisen

o Mitwirkung in der Lehrerfortbildung

° Kooperation mit der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfiihrung

. Kooperation mit dem Institut fur Frihp&adagogik

. Kontaktpflege zu Universitaten und Verlagen
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Vorausgesetzt werden:

Fachliche Qualifikationen:

o 1. und 2. Staatsexamen fur das Lehramt Grundschule

o eine mehrjahrige einschlagige Berufserfahrung

) Studium des Faches Mathematik als Unterrichtsfach

o fundierte theoretische und berufspraktische Kenntnisse und Erfahrungen
o deutlich Uberdurchschnittliche dienstliche Beurteilung

Uberfachliche Qualifikationen:

. Fahigkeit und Bereitschaft zu konzeptioneller Arbeit

. Kreativitat und Aufgeschlossenheit fur Innovationen

o Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche schnell und umfassend einzuarbeiten

. Sicheres und Uberzeugendes Auftreten

. Bereitschaft und Fahigkeit, Arbeitsgruppen anzuleiten und ergebnis-orientiert zu
fuhren

° Uberdurchschnittliche Belastbarkeit, insbesondere bei der Erledigung

termingebundener Arbeiten

Bereitschaft und Fahigkeit zur Arbeit im Team
Organisations-, Kommunikations- und Verhandlungsgeschick
Sicherheit im mundlichen und schriftlichen Ausdruck

Die Stelle ist grundsatzlich teilzeitfahig, sofern der Dienstbetrieb ganztagig
sichergestellt ist.

Bewerbungen von Frauen werden ausdrucklich begrufit.

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befédhigung und
fachlicher Leistung bevorzugt berucksichtigt.

Aussagekraftige Bewerbungen, die einen tabellarischen Lebenslauf, die letzte
dienstliche Beurteilung sowie die Zeugnisse der beiden Staatsexamina enthalten
mussen bis zum 19. September 2014 auf dem Dienstweg und zeitgleich direkt
dem

Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung
Schellingstr. 155

80797 Munchen

z. H. Herrn IR Karl Rauscheder

(Mailadresse: karl.rauscheder@isb.bayern.de) zugehen.

Der Bewerbung ist gegebenenfalls eine Anlassbeurteilung (vgl. Abschnitt A, Nr. 4.5
der KMBek Nr. 11.5-5P 4010.2-6.60919 vom 07. September 2011)
beizufligen.
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Allgemeine Bekanntmachungen

Verordnung
Uber die Auflosung der Staatlichen Berufsschule Ahornberg

vom 12. Juni 2014
Nr. 44-5202

Auf Grund von Art. 26 und 34 des Bayerischen Gesetzes uUber das Erziehungs- und
Unterrichtswesen (BayEUG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2000
(GVBI S. 414, ber. S. 632, BayRS 2230-1-1-UK), zuletzt gedndert durch§ 1 des
Gesetzes vom 23. Mai 2014 (GVBI S. 186), erlasst die Regierung von Oberfranken
folgende Verordnung:

81
Die Staatliche Berufsschule Ahornberg wird aufgelost.
82

(1) Diese Verordnung tritt am 1. August 2014 in Kraft.

(2) Mit Ablauf des 31. Juli 2014 treten alle Vorschriften aulRer Kraft, die dieser
Verordnung entgegenstehen oder entsprechen.
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Aktuelles

Partner der Schulen: 61 bayerische Bibliotheken ausgezeichnet

Das Gutesiegel "Bibliotheken - Partner der Schulen" zeichnet Ooffentliche und
wissenschaftliche Bibliotheken in Bayern aus, die besonders intensiv und beispielhaft
mit Schulen zusammenarbeiten. Gewdurdigt wird das Engagement in den Bereichen
Leseférderung und Vermittlung von Informationskompetenz. Zusatzlich werden
bibliotheksfachliche Dienstleistungen fur Schulbibliotheken in Betracht gezogen. Ziel
der Auszeichnung ist es, Bibliotheken zu ermuntern, ihr Profil als
"Bildungsdienstleister" zu verstarken und die Zusammenarbeit mit Schulen
auszubauen.

Eine Fachjury aus je einem Vertreter der Landesfachstelle, des Staatsinstituts fur
Schulqualitat und Bildungsforschung (ISB), des St. Michaelsbundes, des
Berufsverbandes Information Bibliothek (BIB) und verschiedener Sparten
Wissenschaftlicher Bibliotheken wahlt die Preistrager im Rahmen eines
Bewerbungsverfahrens aus.

Die Auszeichnung wurde seit 2006 gemeinsam vom Bayerischen Staatsministerium fur
Unterricht und Kultus sowie dem Bayerischen Staatsministerium fir Wissenschaft,
Forschung und Kunst vergeben, seit der Zusammenfuhrung beider Ministerien wird es
im Namen des Bayerischen Staatsministeriums fir Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst Uberreicht. Initiatoren und Organisatoren der Gutesiegelvergabe sind die
Landesfachstelle fur das offentliche Bibliothekswesen der Bayerischen Staatsbibliothek
und das Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungsforschung (ISB), die im Rahmen
des am ISB angesiedelten LESEFORUM BAYERN eng zusammenarbeiten.

Folgende Bibliotheken wurden mit dem Gutesiegel ausgezeichnet:
1. Offentliche kommunale Bibliotheken:

- Bayreuth, Stadtbibliothek im RW 21 (Oberfranken)
- Dorfles-Esbach, Gemeindebicherei (Oberfranken)

2. Wissenschaftliche Bibliotheken:

- Bamberg, Universitatsbibliothek (Oberfranken)

3. Offentliche Bibliotheken in Betreuung des Sankt Michaelsbundes:
- Bamberg, Stadtblucherei (Oberfranken)

- Frensdorf, Gemeindebtcherei (Oberfranken)

- Neunkirchen a.Br., Marktblcherei St. Michael (Oberfranken)
- Stegaurach, Pfarr- und Gemeindebtcherei (Oberfranken)
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Kontakt Gutesiegel "Bibliotheken - Partner der Schulen™:

Hermann Ruch

Staatsinstitut fur Schulqualitdt und Bildungsforschung (ISB) Leseforum Bayern
Telefon: 089 / 2170-2237

hermann.ruch@isb.bayern.de

Grund- und Mittelschule Eggolsheim als ""Jugend forscht —
Forscherschule™ ausgezeichnet

Am 13. und 14. Marz 2014 fand der 13. Regionalwettbewerb ,Jugend forscht* fur
Oberfranken in Hof statt. Mit 275 Teilnehmern und 161 Arbeiten war der
Regionalwettbewerb fur Oberfranken wieder einer der teilnehmerstarksten
Wettbewerbe in Bayern und in Deutschland.

Hochst erfolgreich zeigte sich in Oberfranken in diesem Jahr die Grund- und
Mittelschule Eggolsheim. Von den drei teilnehmenden Schulergruppen der Schule
konnten sich zwei Gruppen den Regionalsieg in Oberfranken sichern. Auch auf
Bayernebene hatten die Teilnehmer aus Eggolsheim die Nase vorne und sicherten sich
den Landessieg in der Wettbewerbssparte ,,Schiler experimentieren“. Bemerkenswert
ist diese Leistung vor allem, da sich die Mittelschuler gegen zahlreiche Gymnasiasten
behaupten konnten.

Deshalb wurde die die Grund- und Mittelschule Eggolsheim als ,,Forscherschule 2014“
ausgezeichnet. Regierungsprasident Wilhelm Wenning tbergab am 16. Juli 2014 im
Rahmen eines Fototermins ein Schild mit der Aufschrift ,Jugend forscht -—
Forscherschule 2014 an den Schulleiter, Herrn Andreas Kehl.

Zuséatzlich erhielt die Grund- und Mittelschule bei diesem Termin fur ihr erfolgreiches
Abschneiden einen Scheck uber 500,- Euro, aus den Handen von Norbert Prause, dem
Personalleiter der REHAU AG +Co. Das Unternehmen stiftet seit 2008 den Schulpreis
in Oberfranken. Jeweils 500,- Euro, werden an die zehn Schulen mit den
erfolgreichsten Teilnehmern vergeben. Mit diesem Preis soll das Engagement der
Schulen und der Betreuungslehrer belohnt werden, ohne die der Wettbewerb ,,Jugend
forscht” nicht so erfolgreich stattfinden kdénnte.

Weitere Informationen:
Oberfranken Offensiv e.V.
Maximilianstralle 6, 95444 Bayreuth
Tel: 0921 / 52523

Mail: info@oberfranken.de
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Hinweise

Oberfrankischer Schulentwicklungstag 2014 in Bayreuth

Gemeinsam in die Zukunft: Engagiert — innovativ - eigenverantwortlich

Der diesjahrige Oberfrankische Schulentwicklungstag findet am Samstag, dem
8.11.2014, in der Zeit von 8:30 Uhr — 15:00 Uhr an der Rechts- und
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultat der Universitat Bayreuth, Universitatsstr. 30,
95447 Bayreuth statt.

Programmubersicht:

8:30 Uhr: Eintreffen der Gaste und Teilnehmer
9:00 Uhr: BegrufRung, Grul3worte, Rahmenprogramm

10:00 Uhr: Prof. Dr. Peter Fischer (Universitat Regensburg):
Humanistische Fuhrung in der Schule: Mit Menschlichkeit zur
Spitzenleistung!

11:00 Uhr: 1. Workshop Runde

12:00 - 13:30 Uhr: Mittagessen und Mittagspause

13:30 Uhr: 2. Workshop-Runde

Die Veranstaltung schliel3t um ca. 15:00 Uhr nach der 2. Workshop-Runde.

Die Themen und Referentinnen und Referenten der Workshopangebote sind der

Anlage 1 zu entnehmen. An jede Schule wurden zudem Flyer mit diesen

Erlauterungen versandt.

Wichtiger Hinweis:

Auf folgender Homepage sind ab dem ersten Schultag des Schuljahres 2014/2015 die
aktuellen Informationen und das Anmeldemodul unter folgender Adresse abrufbar:

www.schulentwicklungstag-oberfranken.de

---> Anlage
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,UmweltPLUS — Wir starken die Region!*

Seminartag und Fortbildungsveranstaltung fur Lehrerinnen und Lehrer

Mit Beginn des Schuljahres 2014/15 erfolgt in der Grundschule die
sukzessive EinfUhrung des neuen LehrplanPLUS. Als
Ubergeordnetes Bildungs-und Erziehungsziel findet sich dort auch
die »Bildung far nachhaltige Entwicklung®.
Ziel des oberfrankenweiten Projekttages ist es, durch zahlreiche
workshops  und Informationsveranstaltungen Maoglichkeiten
aufzuzeigen, die eine Bildung zur Nachhaltigkeit unterstutzen.

PROJEKT

BILDUNG

Zeit: Dienstag, 11. November 2014, 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Ort: Jugendzentrum ,,Alte Spinnerei*“, Hans-Hacker-Str.10, Kulmbach

Nach einer EinfUhrung in die Thematik werden die Teilnehmer Gelegenheit erhalten,
sich Uber konkrete Projekte zu informieren und Anregungen fir die eigene
Unterrichtsarbeit zu sammeln. Zusatzlich werden auf3erschulische Kooperationspartner
wie z. B. Umweltstationen vor Ort sein.

Auch die Fachberater fur Umweltbildung aus Ilhrem Landkreis stehen als
Ansprechpartner zur Verfugung und kdnnen weitere Informationen geben.

Botschafter Bayerns: Stipendium bietet Einblicke in die Kulturen
der Welt

Ob Brasilien, Bulgarien, China, Indien, Polen, Rumanien, Russland, Serbien, Slowakei,
Sudafrika, Tschechien, Tirkei und Ungarn oder das Musikprogramm in Ungarn: Das
Kultusministerium bietet mit dem Stipendienprogramm ,Botschafter Bayerns”
Schilern im Alter zwischen 15 und 18 Jahren einen Auslandsaufenthalt fir die Dauer
eines Schuljahres in diesen Landern an. Die Stipendiaten leben bei einer Gastfamilie
und gehen im Gastland zur Schule. Fur musikalisch begabte Schuiler wird ein
Stipendium mit speziellem Musikschwerpunkt (Musikprogramm) in Ungarn angeboten
und in gleicher Weise gefordert.
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Wahrend des Auslandsaufenthalts erlernen Schilerinnen und Schiler nicht nur die
Sprache des Gastlandes, sondern erwerben auch interkulturelle und soziale
Kompetenzen, die in einer zunehmend vernetzten Welt eine wesentliche Rolle spielen
und die beruflichen Maglichkeiten deutlich verbessern kénnen.

Wer kann sich bewerben?

Schiler einer bayerischen Schule zwischen 15 und 18 Jahren.

Auch Schuler der Abschlussklassen an Real- und Wirtschaftsschulen bzw. im M-Zug
der Mittelschulen, falls sie im Anschluss an den Erwerb des mittleren Schulabschlusses
und vor dem Besuch der 11. Jahrgangsstufe der Fachoberschule einen Schulbesuch im
Ausland anstreben. Nach der Anmeldung an der Fachoberschule kann die Schule die
Schiler zum Zwecke des Schulbesuchs im Ausland beurlauben. Gleiches gilt, wenn
anstelle der Fachoberschule ein Gymnasium besucht werden soll.

Wie bewirbt man sich?

Die Bewerbungsunterlagen koénnen ab sofort auf der Homepage des
Kooperationspartners des  Staatsministeriums, dem Deutschen Youth for
Understanding Komitee e.V. (YFU) unter http://www.yfu.de angefordert werden.
Bewerbungen fur das Austauschjahr 2015/16 sind ab Anfang Mai 2014 madglich. Fur
jedes Gastland gilt eine individuelle Bewerbungsfrist, die auf der Homepage von YFU
verdffentlicht unter http://www.yfu.de/austauschjahr/bewerbung/fristen wird.

Deutsches Youth For Understanding Komitee e.V.
Oberaltenallee 6 in 22081 Harnburg

Tel.: 040 / 22 70 02-0, Fax: 040 / 22 70 02-27 oder

unter www.yfu.de -?Ins Ausland gehen7Bewerbung & Fristen.

- Anlage (Flyer)

Schiulerwettbewerb: ,,Grenzen Uberwinden. 25 Jahre Fall der Mauer
und des Eisernen Vorhangs*

Vor einem Vierteljahrhundert, in den spaten Abendstunden des 9. November 1989,
fiel nach 28 Jahren die Mauer durch die deutsche Hauptstadt Berlin und damit jenes
Bauwerk, das symbolhaft wie kein anderes fur die Teilung unseres Kontinents und fur
den Kalten Krieg gestanden hatte. Dieses Ereignis war der emotional bewegende,
symbolhafte Ho6hepunkt jenes revolutionaren Prozesses, durch den die
kommunistischen Diktaturen auf europaischem Boden tberwunden wurden. Polen und
sodann Ungarn waren dabei voran gegangen und hatten sich zum Westen geéffnet.
Die Tschechoslowakei, Bayerns unmittelbarer Nachbar, folgte mit der ,Samtenen
Revolution* in Prag.
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Aus Anlass dieser epochalen Ereignisse fuhrt die Bayerische Staatsregierung einen
Wettbewerb fur Schulerinnen und Schuler ab der 9. Jahrgangs-stufe zum Thema
,»Grenzen uberwinden. 25 Jahre Fall der Mauer und des Eisernen Vorhangs*
durch. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind aufgerufen, sich auf kreative und
kiinstlerische Weise mit diesem Thema auseinanderzusetzen. Weitere inhaltliche
Vorgaben werden nicht gemacht. Bedingung ist jedoch, dass der Wettbewerbsbeitrag
in digitaler Form auf die Internetseite

www.mauerfall.bayern.de

hochgeladen wird. Alle technischen Details wie Dateiformate und maximale
Datenmenge koénnen dort nachgelesen werden. Spéatester Zeitpunkt fur die
Einreichung der Beitrége ist der

6. Oktober 2014.

Der Wettbewerb wird fur Einzel-, Gruppen- oder Klassenbeitrdge ab der 9.
Jahrgangsstufe aller Schularten ausgeschrieben. Zentrale Kriterien sind die Originalitat
des Zugangs zum Thema, die Qualitat der kreativen und kinstlerischen Arbeit sowie
die Attraktivitat der Prasentation.

Die Gewinner erhalten folgende Geldpreise:

1. Preis: 1.000.- €
2. Preis: 500.- €
3. Preis: 300.- €

Die Preisverleihnung findet im Rahmen eines Festaktes mit dem Bayerischen
Ministerprasidenten Horst Seehofer im Herbst 2014 statt. Der genaue Ort und Termin
wird den Preistrdgern rechtzeitig bekannt gegeben.

Die besten Beitrage werden dartber hinaus auf der Internet-Prasenz der Bayerischen
Staatsregierung vorgestellt. Deshalb schon jetzt die Bitte, nur Material zu verwenden,
far das Sie Uber die vollstandigen Rechte verfiigen.

Es wird darum gebeten, interessierte Lehrkrafte sowie interessierte Schulerinnen und
Schiler in geeigneter Form auf diesen Wettbewerb hinzuweisen.

Bayerische Landesausstellung ,,Ludwig der Bayer. Wir sind Kaiser!*

Zusatztermine bei Lehrerfortbildungen

Die Bayerische Landesausstellung ,Ludwig der Bayer. Wir sind Kaiser” ist nun seit
zwei Monaten erdffnet und bereits Uber 50.000 Besucher sahen die grofRe Mittelalter-
Schau an drei Standorten in Regensburg.


http://www.mauerfall.bayern.de/
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Fur Lehrkrafte wurden bereits 13 Sonderfilhrungen veranstaltet, wobei nicht alle
Interessenten bericksichtigt werden konnten. Da auch die beiden Termine im
September bereits ausgebucht sind, werden drei Zusatztermine angeboten:

Zusatztermine im September:

1. Dienstag, 16. September 2014, 14.30 bis 17:00 Uhr, FIBS-Nr. E578-0/14/26
2. Mittwoch, 24. September 2014, 14.30 bis 17:00 Uhr, FIBS-Nr. E578-0/14/27
3. Freitag, 26. September 2014, 14.45 bis 17:15 Uhr, FIBS-Nr. E578-0/14/28

Treffpunkt ist im Foyer des Historischen Museums, Dachauplatz 2-4. Die
Veranstaltungen beinhalten eine Ausstellungsfihrung und Informationen zu
Schulangeboten des Hauses der Bayerischen Geschichte. Die Anmeldung lauft Uber
die Fortbildungsdatenbank der FIBS-Homepage (Fortbildung in bayerischen Schulen):
www.fibs.schule.bayern.de. Falls Sie nicht bei FIBS registriert sind, kdnnen Sie mir
Ilhren Teilnahmewunsch auch per E-Mail mitteilen (andreas.jell@hdbg.bayern.de). Die
Veranstaltungen sind kostenlos.

Ob in Anknipfung an den Fachunterricht oder als Ziel des Wandertags — die
Bayerische Landesausstellung bietet fir Schuler jeden Alters und jeder Schulart
lebendiges Mittelalter. An Originalschauplatzen des 14. Jahrhunderts werden
Geschichte, Kunst, Musik, Literatur und Religion des Mittelalters anschaulich
miteinander in Beziehung gesetzt und in einer aufwandigen Inszenierung mit allen
Sinnen erlebbar préasentiert.

Dem breiten Themenspektrum der Landesausstellung entsprechend bietet die
Bayerische Landesausstellung ein differenziertes Angebot an Fuhrungen und
museumspadagogischen Workshops:

Schiulerfuhrungen in der Minoritenkirche zu Leben und Politik Ludwigs, wobei auch der
Ritterstand, Kurfursten und die Kodnigswahl sowie Konflikte in der mittelalterlichen
Kirche thematisiert werden.

Themenfiuhrungen zu Gotik, mittelalterlichen Jenseitsvorstellungen und zum
Steinmetzhandwerk, das in der Staatlichen Dombauhutte vorgefuhrt wird.
Museumspadagogische Workshops: Schreibstube, Basteln der Reichskrone, Zinnguss
von Pilgerzeichen, Gestaltung eines Wappenschildes.

In der Vorbereitung des Ausstellungsbesuchs unterstitzen wir die Lehrkrafte mit
Unterrichtsmaterialien sowie umfassenden Vorschlagen zur Exkursionsplanung
(Anreise, Mittagsverpflegung, Schifffahrt, Ubernachtung). Den Schulen méchten wir
damit ihre Exkursion oder ihren Wandertag zu schilerfreundlichen Preisen ohne
zeitaufwéandige Vor-Ort-Recherche ermdglichen.

Ausfiuhrliche Erlauterungen zu allen oben genannten Schulangeboten enthalt die
Homepage zur Ausstellung (www.hdbg.de/ludwig-der-bayer) unter der Rubrik
»Lehrerinformationen®.
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"Haus der kleinen Forscher"™ -
Fachkongress "Gemeinsam die Welt entdecken™

Den Forschergeist von Kindern in Kita, Hort und Grundschule begleiten

Kinder streben unentwegt danach, die Welt zu entdecken. Dabei stellen sie viele
Fragen, die auch Erwachsene oft gar nicht so leicht beantworten kénnen. Wie sollen
sich padagogische Fachkréfte in der Kita, im Hort und in der Grundschule in solchen
Situationen verhalten? Ganz einfach: Sie kdnnen sich als Lernpartner selbst mit den
Kindern auf einen gemeinsamen Weg des Erforschens und Entdeckens begeben und
die Madchen und Jungen auf der Suche nach eigenen Antworten unterstitzen.

20. Oktober 2014
10:00 — 16:30 Uhr
Bamberger Kongress- und Konzerthalle

- Anlage (Flyer)

Erfahrungsbasiertes Lernen in Mathematik und in den
Naturwissenschaften der Grundschule

14. — 15. November 2014 in der ALP Dillingen

An der Akademie fur Lehrerfortbildung und Personalfihrung in Dillingen findet in
Kooperation mit der TU Minchen und der Siemens Stiftung diese Grol3veranstaltung
statt. Sie gibt Lehrkraften der Grundschulen Gelegenheit, sich Uber
Unterrichtskonzepte fir einen langfristigen Kompetenzaufbau der Kinder zu
informieren, sich auszutauschen und neue Impulse fir kompetenzorientiere Lern- und
Leistungsaufgaben zu erhalten.

Ein vielfaltiges Angebot an Vortragen und Workshops regt dazu an, den Unterricht in
Mathematik und in den Naturwissenschaften von den Lern- und
Entwicklungsbedingungen der Kinder her zu planen und eine neue Lernkultur zu
etablieren.
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Anmeldung tber FIBS (http://www.fortbildung.schule.bayern.de)

Lehrgang Nr. 87/303 vom 14.11.2014 — 15.11.2014
Lehrgangsleitung: Dr. Simone Hell

Referat 4.6 Grundschule

s.hell@alp.dillingen.de

Eigenbeitrag fur
- staatliche bayerische Teilnehmer: 50,00 €
- sonstige Teilnehmer: 99,00 €

= Anlage (Programm)

Lions-Quest Seminarangebot in Oberfranken Schuljahr 14/ 15

Im Herbst 2014 werden in den Landkreisen Bayreuth, Kulmbach, Hof und Wunsiedel
folgende Seminarveranstaltungen von Lions-Clubs angeboten. Interessierte Lehrkréfte
melden sich bitte Gber FIBS an:

13.- 15. November 2014
EinfUhrungsseminar zu Lions-Quest-Programmteil |1 ,Erwachsen werden* ( fur die
Sekundarstufe 1) in Hof, Sparkasse Sonnenplatz,
Soziales Lernen, Werteerziehung, Sucht- und Gewaltprévention zum Einsatz von
Lehrern und Schulsozialpadagogen
(FIBS E110-0/14/11)

18.- 20. November 2014

EinfUhrungsseminar zu Lions-Quest Programmteil Il ,[Erwachsen handeln” in Bayreuth
IHK,
(Einsatz ab 8. Jahrgangsstufe, Soziales Lernen altersgerecht kombiniert mit

Demokratie Lernen und Hinfuhren zu gesellschaftlicher Partizipation) fir Lehrer und
Schulsozialpadagogen)
(FIBS E110-0/14/12)

27.- 29. November 2014
EinfiUhrungsseminar zu Lions-Quest Programmteil | ,Erwachsen werden* in der
Jugendherberge Tannenlohe

(FIBS E110-0/14/15)

Trainerin: Frau Andrea Friedrich, Seminarlehrerin (Deutsch) in der staatl. Realschule
in Selb und Lions-Quest-Trainerin

Weitere Infos sind in FIBS zu finden.


http://www.fortbildung.schule.bayern.de/
mailto:s.hell@alp.dillingen.de
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Impulse

Erfolgreich Forschen im MINT-Bereich — auch an Grund- und
Mittelschulen

Vor vier Jahre veranstaltete "Jugend forscht”
Oberfranken den Regionalwettbewerb das
| erste Mal in der Veranstaltungshalle in
| Eggolsheim. Viele Schuler unserer Grund- und
Mittelschule besuchten aufgrund der
raumlichen Nahe am Nachmittag die Stande
der dort teilnehmenden Schiler und zeigten
sich  beeindruckt von der Vielfalt der
vorgestellten Projekte. Drei Schiler der
siebten Klasse sprachen daraufhin ihre PCB-
& Lehrerin an und fragten sie, ob sie ihnen
helfen kénne, auch ,Forscher* zu werden. Dies war die Initialzindung fur die sehr
erfolgreiche Teilnahme der Grund- und Mittelschule Eggolsheim an den beiden
Wettbewerben ,Jugend forscht — Schiler experimentieren”“ und ,Es funktioniert” in
den darauffolgenden Jahren. Wie sich herausstellte, bringt die
Teilnahme an MINT-Wettbewerben wie ,Jugend forscht“ und ,Es
funktioniert* sowohl den teilnehmenden Schilern selbst als auch F’tFursLebeh-
der Schule als Ganzes eine Reihe von Vorteilen. Mit durchaus MTTeinander!
Uberschaubarem Aufwand auf Seiten der Schule lasst sich immens Gnuw UND
viel fur die Motivation und das Selbstbewusstsein gerade von EGGOLS(I:-CHECI]hE
Mittelschiulern erreichen.

a. Der Wettbewerb ,,JJugend forscht — Schuler experimentieren*

Die Nachwuchssparte ,Schiler experimentieren* des Wettbewerbs ,Jugend
forscht” spricht Schiler der vierten bis achten Klasse an. Bisher haben an dem
Wettbewerb  Uberwiegend Schiler aus Gymnasien und Realschulen
teilgenommen. Dabei ist die Teilnahme an diesem Wettbewerb auch fur unsere
Mittelschiuler moglich und dabei sehr wertvoll. Es werden alle wichtigen
Kompetenzen gefordert, die im spateren Berufsleben von unseren Schilern




Oberfrankischer Schulanzeiger, Nr. 8/9/2014 Impulse Seite 20 von 28

verlangt werden: Das Erlernen einer systematischen Arbeitsweise, die schriftliche
Dokumentation von Arbeitsergebnissen, das Verfassen eines Projektberichts, das
Prasentieren der Ergebnisse mit Hilfe von Plakaten vor einer Jury aus Lehrern,
Wissenschaftlern und Vertretern der Wirtschaft an einem ansprechend
gestalteten Infostand.

Gerade fur Schuler der Jahrgangsstufe 7, in
der erfahrungsgemall h&aufiger Schulunlust
und Motivationsprobleme auftreten, st
dieses Projekt eine Chance, sich intrinsisch
motiviert wichtige Lerninhalte selbsttatig zu
erarbeiten. Aufgrund der Wertschéatzung
ihrer Arbeit durch die betreuenden
Lehrkrafte und das Jurorenteam steigert der
Wettbewerb das Selbstbewusstsein der
Schuiler. Unsere Erfahrungen zeigen, dass
sich Mittelschuler im Wettbewerb durchaus mit Gleichaltrigen aus Gymnasium
und Realschule messen kénnen und gerade bei der praktischen Umsetzung ihrer
Ideen in die Tat Aul3erordentliches zu leisten im Stande sind.

So haben sich zwei unserer
Mittelschuler mit Lese-
Rechtschreibschwache mit viel Muhe
durch den theoretischen Teil ihrer
Arbeit ,,gekampft”. Ihre Motivation und
das Durchhaltevermégen bezogen sie
aus der Begeisterung fur ihr Thema
und aus der praktischen Arbeit an
ihrem Projekt. Mit dieser Begeisterung
konnten sie dann auch im Wettbewerb
die Juroren fur sich gewinnen. Sowohl
auf der Ebene des Regionalentscheids
als auch auf der Landesebene belegten die beiden schliel3lich den ersten Platz in
ihrem Fachgebiet.

Viele positive Aspekte flr den weiteren Lebensweg unserer Schuler ergeben sich
wahrend der Teamarbeit, der Recherchearbeiten und der Materialbeschaffung
von ganz alleine. Da ist zum Beispiel der persodnliche Kontakt zu Unternehmen
oder die personliche Informationsbeschaffung vor Ort. Eine unserer
Schilergruppen besuchte wahrend ihres Projekts eine Schokoladenfabrik, bekam
Einblicke in den Produktionsablauf und wichtige Informationen und Rohstoffe fur
die Herstellung ihrer eigenen Steviaschokolade.

Des Weiteren wird das freiwillige Engagement der Schuler nicht nur an unserer
Schule und in der politischen Gemeinde jedes Jahr entsprechend gewdurdigt,
sondern auch bei potentiellen zukinftigen Arbeitgebern. Schulabganger, die sich
mit einer Teilnehmerurkunde des Jugend forscht-Wettbewerbs bewerben, zeigen
den Betrieben, dass sie engagiert und leistungsbereit sind und steigern so ihre
Chancen auf einen Ausbildungsplatz.
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Aber auch fur die Schule selbst bewirkt die Teilnahme am Wettbewerb Jugend
forscht einige Vorteile. Die Begeisterung der Projektteilnehmer sprang in
unserem Fall auf die ganze Schulfamilie Gber. Das bemerkte man manchmal an
alltaglichen Schulerau3erungen wie: ,,Gehen wir heute in der vierten Stunde in
die Jugend forscht-Lernwerkstatt?* Naturwissenschaftlicher Unterricht ist auf
einmal ,cool“ geworden und auch den Lehrern macht es viel mehr Spal3, im
Unterricht mit den Schilern in der Lernwerkstatt zu experimentieren. Dass auch
die Eltern das grofle Engagement der Lehrer wahrnehmen und wertschéatzen,
zeigt sich darin, dass sich immer mehr Eltern dazu bereit erklaren, als Betreuer
in den naturwissenschaftlichen Forschergruppen mitzuarbeiten.

b. Der Wettbewerb ,,Es funktioniert” der bayerischen Wirtschaft e.V.

Teilnehmen koénnen hier bereits Kindergartenkinder und Schuler der ersten bis
vierten Klasse. An unserer Schule bilden wir Forschergruppen aus den Klassen
zwei bis vier. Diese Altersgruppe hat sich bei uns mit Blick auf den
Betreuungsaufwand als am praktikabelsten herausgestellt. Ziel dieses
Wettbewerbs ist es, die Neugier an Naturphanomenen und Technik zu wecken
bzw. zu fordern und erhalten. An unserer Schule tritt ,Es funktioniert* insofern
mit ,,Jugend forscht* in Wechselwirkung, als die erfahrenen Jugend-forscht-
Teilnehmer die Grundschuler mitbetreuen und durch ihr Vorbild motivieren. Zum
anderen rekrutieren sich inzwischen neue ,,Jugend-Forscher* aus ehemaligen ,Es
funktioniert“-Teilnehmern.

Mittlerweile sind die beiden Wettbewerbe in unserem Schulleben fest verankert
und wir kbnnen zahlreiche Synergieeffekte nutzen. Das Engagement der Lehrer
und der Eltern fur eine gute Ausbildung unserer Schuler im MINT-Bereich sorgt
daftir, dass unsere Schiuler ihr Selbstbewusstsein steigern konnten. Inzwischen
begegnen unsere Schuler ihren Kameraden aus anderen Schularten nicht nur auf
den Jugend-forscht-Wettbewerben auf Augenhdhe.

Wir, das Lehrerteam der Grund- und Mittelschule Eggolsheim, bestehend aus
Herrn Kraus, Frau Schur und Frau Scholler méchten anderen Schulen Mut
machen, auch einmal an den MINT-Wettbewerben ,Jugend forscht* und ,Es
funktioniert” teilzunehmen und stehen bei Fragen gerne zur Verfugung.

Kontaktdaten:

Grund- und Mittelschule Eggolsheim
SchulstralRe 4

91330 Eggolsheim

Telefon: 09545/444200

E-Mail: schule@eggolsheim.de



mailto:schule@eggolsheim.de
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Zusatz der Regierung von Oberfranken:

Uber Ideen und Anregungen fiir den Bereich "Hinweise" sowie Darstellungen von
Konzepten, besonderen Aktivitaten, Projekten, interessanten Methoden,
wissenschaftlichen Erkenntnissen u. v. m. fur den Beitrag "Impulse" freuen wir uns.

Wenden Sie sich bitte an:

Alexander Wunsch
Regierungsschulrat

Regierung von Oberfranken

Sachgebiet 40.1

Ludwigstr. 20

95444 Bayreuth

Tel. : 0921/604-1369

Fax. :0921/604-4369
alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de
www.regierung.oberfranken.bayern.de



mailto:alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/

Oberfrankischer Schulanzeiger, Nr. 8/9/2014 Sonstiges Seite 23 von 28

Sonstiges

Internetplattform der Regierung von Oberfranken

Unter folgender Adresse finden sich die Internetseiten der Regierung von
Oberfranken: www.reqgierung.oberfranken.bayern.de mit aktuellen
Informationen und Links sowie einer Mediathek. Hier wird auch der Oberfrankische
Schulanzeiger eingestellt.

Uber das Stichwort Schulen’ gelangt man zu zahlreichen Ansprechpartnern und
weiterfuhrenden Links.

Der Hinweis "Schulen in Oberfranken™ fuhrt zu den speziellen Seiten fir den
schulischen Bereich.
www.schule-oberfranken.de

Im Portal "Netzwerk 'Gute Schule Oberfranken erhalten Sie aktuelle
Terminhinweise, Informationen sowie Ansprechpartner, Multiplikatoren und Experten.

www.gute.schule-oberfranken.de .

Regionale Lehrerfortbildung

Regionale Lehrerfortbildung

Die Ubersicht der aktuellen Regionalen Lehrerfortbildung finden Sie unter:
http://fortbildung.schule.bayern.de/ in FiBS

Hier der Weg:
=> SUCHE/BUCHEN
=> ANBIETER

=> im Kasten Regierungen’ aufrufen bzw. markieren: Regierung von Oberfranken
(GS/HS)

=> suchen (dann erscheinen alle Lehrgéange, zu denen man sich anmelden kann)

Wettbewerbe

Hinweise auf aktuelle Wettbewerbe finden sich unter
www.km.bayern.de/km/schule/wettbewerbe/
www.km.bayern.de/km/schueler/schuelerrundbrief/tipps/

Herausgeber: Regierung von Oberfranken, Ludwigstrale 20, 95444 Bayreuth,
Internet: http://www.regierung.oberfranken.bayern.de, Redaktion: Bereich 4 Schulen, Tel. 0921/604-1369,
Fax: 0921/604-4369, E-Mail: alexander.wunsch@reg-ofr.bayern.de
Der Schulanzeiger wird auf den Internetseiten der Regierung von Oberfranken (s. 0.) verdffentlicht.

DIE REGIERUNG VON OBERFRANKEN UBERNIMMT KEINE GEWAHRLEISTUNG UND KEINE HAFTUNG FUR DIE IN DEN NICHTAMTLICHEN
TEILEN ABGEDRUCKTEN BEITRAGE.
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Suchverzeichnis

Nachruf Ltd. RSD a.D. Reinhold Rogen

Stellenausschreibungen

Mitarbeiter/ Mitarbeiterin als Systembetreuer (EDV) in der
Besoldungsgruppe A 15 an der Berufsschule Il Bayreuth
Mitarbeiter/Mitarbeiterin fir die Schulverwaltung in der Besoldungsgruppe
A 15 an der Staatlichen Berufsschule Kulmbach mit Staatlicher Fachschule
(Technikerschule) fir Bautechnik und Staatlicher Wirtschaftsschule
Neuenmarkt

Mitarbeiter/Mitarbeiterin fur die Schulverwaltung in der Besoldungsgruppe
A 15 am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Bamberg
Fachmitarbeiter/Fachmitarbeiterin Wirtschaft/Verwaltung und Englisch fur
die Beruflichen Schulen (ohne Fachober- und Berufsoberschulen) bei der
Regierung von Oberfranken

Ausschreibung einer Referentenstelle an der Regierung von Oberfranken
Funktionsstellen an Grundschulen und Mittelschulen

Ausschreibung von Stellen fur Fachberatung beim Staatlichen Schulamt
Fachmitarbeiter/Fachmitarbeiterin Bau-, Holz- und Farbtechnik fur die
Beruflichen Schulen bei der Regierung von Oberfranken

Aufhebung der Ausschreibung einer Referentenstelle an der Regierung von
Oberfranken

Stellenausschreibung am Staatsinstitut fur Schulqualitat und Bildungs-
forschung hier: Leiter / Leiterin der Abteilung Grund-, Mittel- und
Forderschulen

Funktionsstellen an Grundschulen und Mittelschulen

User Help Desk (UHD) im eGovernment-Projekt "Amtliche Schuldaten™ an
der Regierung von Oberfranken

Beratungsrektor / Beratungsrektorin als qualifizierter Beratungslehrer der
BesGr. A 13 + AZ

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt

Bayernweite Ausschreibung einer Funktionsstelle

Stelle eines Seminarrektors/einer Seminarrektorin (BesGr. A 13 + AZ) als
Leiter/Leiterin eines Seminars fur die Ausbildung von Lehrern an Mittel-
schulen

Funktionsstellen an Grundschulen und Mittelschulen

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt

Funktionsstellen an Grundschulen und Mittelschulen

Besetzung von Lehrerstellen an Grund- und Mittelschulen

Funktionsstellen an Grund- und Mittelschulen

Fachberatung beim Staatlichen Schulamt
Medienpadagogisch-informationstechnische Beratungslehrkrafte
Lehrer/Lehrerinnen an Grund- und Mittelschulen
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Allgemeine Bekanntmachungen

Zweite Staatsprufungen 2014 fur das Lehramt an Grundschulen und das
Lehramt an Mittelschulen nach der Lehramtsprifungsordnung 11 (LPO I1)
Qualifikationsprifung (I1. Lehramtsprifung) 2014 der Fachlehrer
Qualifikationsprufung (I1. Prufung) 2014 der Forderlehrer

Schriftliche Hausarbeiten zu den Zweiten Staatsprifungen 2010 fur das
Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Hauptschulen und zur
Zweiten Lehramtsprufung 2010 der Fachlehrer; Ruckgabe

Versetzung in einen anderen Regierungsbezirk und bedarfsgerechte
Einstellung zum Schuljahr 2014/15

Namensgebung von Volksschulen

Namensgebung von Volksschulen

Einstellung von Bewerbern

Antrdge auf Versetzung von Lehrer/innen, Fachlehrer/innen und
Forderlehrer/innen an Grund-, Mittel- und Forderschulen an eine andere
Schule innerhalb des Regierungsbezirks Oberfranken

Zweite Staatspriufungen 2015 fur das Lehramt an Grundschulen und das
Lehramt an Mittelschulen nach der Lehramtsprifungsordnung 11
Qualifikationsprufung (I1. Lehramtsprifung) 2015 der Fachlehrer an allge-
meinbildenden Schulen und Schulen zur sonderpadagogischen Férderung
Qualifikationsprufung (Zweite Prufung) der Forderlehrerinnen und
Forderlehrer 2015

Nichtamtlicher Teil

Ausschreibung des/der stellvertretenden Schulleiters/in des St.-Michaels-
Werks e.V. Grafenwdhr

Ausschreibung von Funktionsstellen an privaten Forderschulen
Stellenangebot Private Evangelische Volksschule Hof

Lehrkraft fur Grundschule, Mittelschule, Fachschule

Ausschreibung einer Funktionsstelle als 2. Konrektor / 2. Konrektorin an
einem privaten Forderzentrum

Ausschreibung einer Funktionsstelle an einer privaten Forderschule
Ausschreibung einer Funktionsstelle als Konrektor / Konrektorin an einem
privaten Forderzentrum

Ausschreibung einer Funktionsstelle an einer privaten beruflichen Schule
zur sonderpadagogischen Forderung

Stellenausschreibung der Stiftung Seraphisches Liebeswerk

Ausschreibung von Funktionsstellen an privaten Forderschulen

Lehrkraft fur Grundschule in Kairo

Zweite Ausschreibung einer Funktionsstelle an einer privaten beruflichen
Schule zur sonderpéadagogischen Férderung

Stellenausschreibung Private Evangelische Volksschule Hof
Stellenausschreibung Evangelische Oberschule Kairo

Stellenangebot der Deutschen Schule der Borroméerinnen in Kairo (DSBK)

Jahresmotto 2014
"Leben ohne Drogen-ohne Sucht!" Crystal Meth
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Hinweise

,Girls’Day — Madchen-Zukunftstag” / ,,Boys’ Day — Jungen-Zukunftstag“
L»Aktionstag Musik in Bayern“ 02.- 06. Juni 2014

Interdisziplinarer Fortbildungskurs zur Lese-Rechtschreibschwache 2014 /
Dyskalkulie 2014

Vierter Bayerischer Ganztagsschulkongress am 20. und 21. Marz 2014 in
Forchheim

Parlamentsseminare 2014

7. SchulKinoWoche Bayern - Das Kino wird zum Klassenzimmer!
Abfallmanagement und Umweltbildung in Hof und Caruaru
».Deutsch-Franzdsischer Tag” am 22. Januar 2014

Technik-Scouts

Termine

Glaube und Heimat

Filme flr den Unterricht: "Demokratie fur alle?!"

Vorankundigung: "Aktionstag Musik in Bayern" 02.-06. Juni 2014

"Patente fallen nicht vom Himmel" Fortbildung fur Lehrerinnen und Lehrer
Sekundarstufen 1 und 2 im Deutschen Museum

Inklusion

7. SchulKinoWoche Bayern

Franz Beckenbauer-Stiftung

Hospitationen von Deutschlehrkréften aus Afrika, Asien, Lateinamerika und
Osteuropa an Schulen in Bayern im Programmjahr 2014

COMENIUS — was ist neu seit 1.1.2014

MIXED UP — "Durch Zusammenarbeit gewinnen!"

Termine

Schulsammlung des Oberfrankischen Schullandheimwerkes
Schulleitungskongress 2014 des Bayerischen Schulleitungsverbands (BSV)
Modellprojekt Coaching in der Schulverpflegung 2014/2015

Informationen des Landesmediendienstes

Tiere live - Neues Kapitel zum Aktionshandbuch ,,Tiere live" erhéltlich
Lions-Quest-Seminare "Erwachsen werden"

Wettbewerb MIXED UP: Durch Zusammenarbeit gewinnen!

Erziehen und bilden fur die Welt von morgen

10. Heilsbronner Lehrerinnen- und Lehrertag

»Aktionstag Musik in Bayern“ 02.- 06. Juni 2014

Lehrgang zum Erwerb des Schulschachpatents 2014

Lehrerfortbildung in der KZ-Gedenkstatte Flossenburg

"denkmal aktiv — Kulturerbe macht Schule”

Sing- und Musikschulwerk Oberfranken

Schulerangebote im Oberfrankischen Textilmuseum Helmbrechts
Aktionstag Musik in Bayern 2014

Tag des Baumes

Forum Mathematik-Didaktik ForMaD

Burgerkulturpreis 2014

Filmwettbewerb im Rahmen des Kinder-Medien-Preises des Medien-Club
Mlnchen e.V.
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Aktion "Filmkoffer"

SINUS an Grundschulen in Bayern
Schulverpflegung is(s)t wertvoll Jahrestagung 2014
Glaube und Heimat

Umgang mit dem Konsum von E-Zigaretten und E-Shishas .................... 13

Bayerischer Miteinander-Preis 2014

Filmkiste fur Grund- und Vorschulkinder

Global Education Week

Bayerische Landesausstellung "Ludwig der Bayer. Wir sind Kaiser"
Die missbrauchte Religion - Islamisten in Deutschland

Aktuelles

Durch Fortbildung kompetent: 2. Lehrerfortbildungstag im Landkreis
Forchheim

Regionale Grundschul-i.s.i.-Preisverleihung 2014 im Regierungsbezirk
Oberfranken

Grundschule Teuschnitz und Mittelschule Schefdlitz im i.s.i.-Finale auf
Bayernebene

i.S.i. - Innere Schulentwicklung Innovationspreis 2014

KBS Bayreuth fur Comenius-Projekt ausgezeichnet

Impulse

Grundschule Ludwigsstadt ,,Am Grunen Band“ - ,,Umweltschule in Europa“
Umweltbildungseinrichtungen in Oberfranken

Kul(tur)-Kids: Studierende betreuen Kinder mit Migrationshintergrund in
der Stadt Bamberg

Create a Garden — das Gartenprojekt der Mittelschule Schel3litz

Netzwerk "Gute Schule Oberfranken™

DEM BAMBERGER REITER AUF DER SPUR

TierPadagogik im Burgerpark Katharinenberg - Wunsiedel
Qualitatsmanagement an Schulen
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Der Weg zum Stipendium

Mit der Durchflihrung des Stipendienprogramms hat das
Bayerische Kultusministerium das Deutsche Youth For Under-
standing Komitee e.V. (YFU) beauftragt.

e Bewerbungsunterlagen bei YFU postalisch oder auf der
YFU-Homepage anfordern, ausflllen und an YFU senden

e Teilnahme am Auswahlgespréch

e \Vertragsabschluss zwischen Stipendiatin/Stipendiat bzw.
deren Erziehungsberechtigten und YFU

e Ausflllen der ausfihrlichen Teilnahmeunterlagen fur die
Gastfamiliensuche

® Teilnahme am einwdchigen Vorbereitungsseminar

e Anhand einer von YFU erstellten Vorschlagsliste erfolgt
die Stipendienvergabe durch das Kultusministerium

e Stipendienzusage

e Verleihung der Stipendiumsurkunden im Rahmen eines
Festakts durch das Kultusministerium

Schilerinnen und Schiler, die im Anschluss an den Erwerb

des mittleren Schulabschlusses und vor dem Besuch eines

Gymnasiums oder der 11. Jahrgangsstufe der Fachoberschule

einen Schulbesuch im Ausland anstreben, missen folgende

zuséatzliche Unterlagen an YFU Ubersenden:

¢ jeweils eine Kopie des Zwischenzeugnisses der besuchten
Schule und der Anmeldebestatigung an der Fachoberschule
bzw. am Gymnasium bis 7. April 2015 sowie

e das Beurlaubungsschreiben der Fachoberschule bzw. des
Gymnasiums bis spatestens 30. September 2015.

Da fir diese Schlerinnen und Schiler zum Zeitpunkt der Sti-
pendienzusage noch nicht feststeht, ob sie die geltenden Zulas-
sungsvoraussetzungen flr eine endglltige Aufnahme in die
Fachoberschule bzw. in das Gymnasium und alle Beurlaubungs-
voraussetzungen erflllen, kann das Stipendium nur unter Vor-
behalt gewahrt werden. Wenn die genannten Voraussetzungen
nicht erflllt sind, wird die Stipendienzusage zuriickgenommen
und die finanzielle Férderung entfallt.

Bewerbung

Ab sofort konnen die Bewerbungsunterlagen direkt bei YFU
angefordert werden. Fir jedes Gastland gilt eine individuelle
Bewerbungsfrist, die auf der Homepage von YFU (» www.yfu.de/
fristen) veroffentlicht wird.

Bewerbungsunterlagen und
weitere Informationen:

» www.km.bayern.de/botschafter
» www.yfu.de/botschafter-bayerns

Kontakt zur Geschaftsstelle von YFU:

Deutsches Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU)
Oberaltenallee 6, 22081 Hamburg

Tel.: 040-227002-0, Fax: 040-227002-27

E-Mail: info@yfu.de

Kooperationspartner

Das Deutsche Youth For Understanding Komitee e.V. (YFU)
organisiert weltweit langfristige Jugendaustauschprogramme.
Zusammen mit Partnerorganisationen in rund 50 Landern setzt
sich YFU fur Toleranz und interkulturelle Verstandigung ein. Seit
der Grindung im Jahr 1957 haben insgesamt Uber 50.000
Jugendliche an den einjahrigen Austauschprogrammen teil-
genommen. YFU ist ein gemeinnttziger Verein und als Trager
der freien Jugendhilfe anerkannt.

Deutsches
Youth For Understanding
Komitee e.V.

Impressum
Bayerisches Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst, Ref. Offentlichkeitsarbeit, Salvatorstrale 2, 80333 Miinchen
Grafisches Konzept und Gestaltung: atvertiser GmbH, Minchen - Fotos:
fotolia, shutterstock - Druck: Asterion Germany GmbH, Viernheim - Stand:
Februar 2014

Bayerisches Staatsministerium fir
Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

Botschafter
Bayerns

Stipendienprogramm
des Kultusministeriums
fur Schulerinnen und Schuler

Programmjahr 2015/2016




Aus Bayern in die Welt

Das Bayerische Kultusministerium fordert Uber Teilstipendien den
Aufenthalt bayerischer Schilerinnen und Schiler im Alter von 15 bis
18 Jahren flr die Dauer eines Schuljahres in folgenden Gastlandern:

€83 Brasilien B8 Bulgarien China

= INdien = Polen @ B Rumanien
= Russland & Serbien Em Slowakei
B= Sudafrika B Tschechien Turkei
= Ungarn

FUr musikalisch begabte Schilerinnen und Schiler gibt es auRer-
dem ein Stipendium fir ein Schuljahr in Ungarn mit speziellem
Musikschwerpunkt, das in gleicher Weise unterstiitzt wird.

Als Botschafter Bayerns kdnnen Schilerinnen und Schiler
Neuland entdecken, denn ein einjahriger Aufenthalt in diesen
Landern ist eher ungewodhnlich und ermdglicht einzigartige
Erfahrungen.

Die Welt entdecken

Die Schilerinnen und Schuler erlernen wéhrend des Auslands-
aufenthalts nicht nur eine fremde Sprache, sondern erwerben
auch soziale und interkulturelle Fahigkeiten — Schlisselkompe-
tenzen fUr Schule, Studium und kiinftige berufliche Tatigkeiten.

Die Gastfamilie

Im Gastland nimmt eine Familie die bayerischen Schuilerinnen
und Schiler als normales Familienmitglied unentgeltlich aus
Interesse am kulturellen Austausch auf. Gastfamilien kénnen
grofd oder klein sein, kommen aus allen sozialen Schichten,
leben in der Stadt oder auf dem Land.

Die Schule

Die regelmaRige Teilnahme am Unterricht der Gastschule ist
fester Bestandteil des Programms und gleichzeitig die beste
Moglichkeit, gleichaltrige Freunde zu finden.

AnerRennung des Auslandsjahres

Nach dem Auslandsjahr kann grundsétzlich ohne Prifung auf
Probe in die ndchsthohere Klasse gewechselt werden. Falls das
im Ausland verbrachte Schuljahr wiederholt werden soll, gilt das
nicht als , sitzengeblieben”.

Bei Wirtschaftsschulen in zweistufiger Form und bei Fachober-
schulen ist eine Wiederholung des Schuljahres erforderlich. Vor
dem Auslandsjahr sollten Interessenten sich moglichst frih-
zeitig mit ihrer bayerischen Schule in Verbindung setzen, um
schulorganisatorische Fragen zu klaren.

Voraussetzungen

Die Bewerberinnen und Bewerber missen

e ihren Wohnsitz in Bayern haben,

e gine bayerische Schule besuchen,

e mindestens durchschnittliche Schulleistungen vorweisen,

e zwischen dem 1. Juli 1997 und dem 31. Juli 2000 geboren sein,

e nach Ablauf des Auslandsaufenthalts wieder an eine Schule
der Schulart zurtickkehren, die sie vor dem Auslandsjahr
besucht haben, um sich dort auf ihren Abschluss vorzubereiten.

Eine Ausnahme von der letztgenannten Regelung besteht flr
Schulerinnen und Schiler, die im Anschluss an den Erwerb des
mittleren Schulabschlusses (z.B. an Real- oder Wirtschafts-
schulen oder im M-Zug an Mittelschulen) und vor dem Besuch
eines Gymnasiums oder der 11. Jahrgangsstufe der Fachober-
schule einen Schulbesuch im Ausland anstreben. Wenn sie die
geltenden Zulassungsvoraussetzungen fir das Gymnasium
bzw. die Fachoberschule erflillen, kénnen sie dort aufgenommen
und anschliefsend fir den Auslandsaufenthalt beurlaubt werden.
Soweit sie nach dem Auslandsaufenthalt den Besuch eines
Gymnasiums anstreben, gewahrt ihnen das Kultusministerium
ggf. Sonderregelungen.

Umfang der Stipendienleistungen

Das Stipendienprogramm ,,Botschafter Bayerns”

enthalt folgende Leistungen:

e Auswahlgesprach (Gruppen- und Einzelinterviews)

e Einwochiges Vorbereitungsseminar

e Ankunftsseminar vor Ort

e Familienauswahl und Vermittlung der Schule im Gastland

e Reisekosten von Deutschland bis zur Gastfamilie und zurtick

e Personliche Betreuung und begleitende Seminare im Gastland

e Aufenthalt als Gastkind in einer Familie

e Besuch einer allgemeinbildenden /weiterfiihrenden Schule

e Betreuung fur Eltern in Deutschland

® Zwei- bis dreitdgiges Nachbereitungsseminar

e FUr Brasilien, China, Indien und Sidafrika: Reisekranken-,
Unfall- und Haftpflichtversicherung

Im Teilstipendium nicht enthalten sind:

e Ein Eigenanteil in Hohe von 2.750€ (Brasilien),
3.500€ (China), 2.850¢€ (Indien), 2.850€ (Stdafrika),
1.900€ (Turkei), 1.000€ (Mittel-, Stid- und Osteuropa)
und 1.000€ (Musikprogramm in Ungarn)

e Kosten fir ein Visum (falls erforderlich)

e Impfungen (falls erforderlich)

e Schulblcher, Schuluniform (falls erforderlich)

e Taschengeld

e FUr europaische Lander und die Tirkei: Kranken-,
Unfall- sowie Haftpflichtversicherung

* Reisegepackversicherung




Durchgefiihrt von:

Klett MINT GmbH

Die Klett MINT GmbH ist ein Unternehmen der Klett Gruppe und
konzentriert sich auf die Férderung des naturwissenschaftlich-
technischen Nachwuchses. Mit auflagenstarken Zeitschriften fiir
Schiiler, Lehrer und Erzieher, der Entwicklung und dem Vertrieb
von praxisnahen Unterrichtsmaterialien und der Organisation von
Veranstaltungen agiert Klett MINT als Briicke zwischen
Kindertageseinrichtung, Schule

und Wirtschaft und mochte dazu

beitragen, die MINT Begeisterung

bei Kindern und Jugendlichen zu

wecken. Klett MlNT

www. klett-mint.de

Unterstiitzt von:

®  Industrie- und Handelskammer fiir Oberfranken Bayreuth
® Industrie- und Handelskammer Niirnberg fiir Mittelfranken
®  Industrie- und Handelskammer fiir Wiirzburg

= |jF - Initiative Junge Forscherinnen und Forscher

= AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.

= Landratsamt Coburg

= Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth GbR
= Stadt Ansbach — Biindnis fiir Familie Ansbach

= Porzellanikon - Staatliches Museum fiir Porzellan, Selb
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Veranstalter

Stiftung ,,Haus der kleinen Forscher*

Die gemeinniitzige Stiftung ,,Haus der kleinen Forscher* engagiert
sich mit einer bundesweiten Initiative fiir die Bildung von Kindern
im Kita- und Grundschulalter in den Bereichen Naturwissenschaf-
ten, Mathematik und Technik. Sie unterstiitzt mit ihren Angeboten
padagogische Fach- und Lehrkrafte dabei, Mddchen und Jungen bei
ihrer Entdeckungsreise durch den Alltag zu begleiten. Partner der
Stiftung sind die Helmholtz-Gemeinschaft, die Siemens Stiftung,
die Dietmar Hopp Stiftung, die Deutsche

Telekom Stiftung und die Autostadt

in Wolfsburg. Geférdert wird sie vom
Bundesministerium fiir Bildung und K\_E\NE glﬁ

Forschuns FORSCHER

issenschaften und Technik
www.haus-der-kleinen-forscher.de Nanvssenshatioy
Anmeldung

Bitte melden Sie sich bis zum 22.09.2014 online an unter:
www.klett-mint.de/kongress

Die Gebiihr fiir den Fachkongress betragt 25,- € und beinhaltet
Mittagessen und Getranke wahrend der Veranstaltung.

Kontakt

Myriam Vial

Leitung Veranstaltungsmanagement
Klett MINT GmbH

Tel: 0711 6672-1632
m.vial@klett-mint.de

Naturwissenschaften und Technik
fiir Madchen und Jungen

LK. S
EINLADUNG ZUM FACHKONGRES

GEMEINSAM DIE WELT ENTDECKEN

DEN FORSCHERGEIST VON KINDERN AUS KITA,
HORT UND GRUNDSCHULE BEGLEITEN

Bamberger Kongress- und Konzerthalle
MuB3strafle 1, 96047 Bamberg

Montag, 20. Oktober 2014
10-16:30 Uhr

GEFORDERT VOM

% Bundesministerium
furBlIdung Partner:
und Forschung Helmholtz-Gemeinschaft ~Siemens Stiftung

Dietmar Hopp Stiftung Deutsche Telekom Stiftung
Autostadt GmbH



Hintergrund

Kinder streben unentwegt danach, die Welt zu entdecken. Dabei
stellen sie viele Fragen, die auch Erwachsene oft gar nicht so leicht
beantworten konnen. Wie sollen sich pddagogische Fach- und
Lehrkrafte in der Kita, im Hort und in der Grundschule in solchen
alltaglichen Situationen verhalten? Ganz einfach: Sie kénnen sich
als Lernpartner selbst mit den Kindern auf einen gemeinsamen
Weg des Erforschens und Entdeckens begeben und die Mddchen
und Jungen auf der Suche nach eigenen Antworten unterstiitzen.

Programm

10-10:30 Uhr Anmeldung

10 Uhr Begriiung
Christina Mersch, Vorstand Stiftung ,,Haus der kleinen Forscher*

11 Uhr Impulsvortrag ,,Mathematische Experimente*
Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher, Mathematikum Gief3en

12 Uhr Impulsvortrag ,,Wer forscht, der fragt - Wer fragt,

der forscht“

Veronika Meiwald, Deutscher Bundesverband fiir Logopddie e.V.
Dr. Stephan Giihmann, Stiftung ,,Haus der kleinen Forscher*

13-14 Uhr Mittagspause mit Besuch der Bildungsmesse

14-15:15 Uhr Sprachworkshop ,,Wer forscht, der fragt —
Wer fragt, der forscht*

Parallel 14-16 Uhr Themenateliers zu unterschiedlichen
Themen (siehe unten)

16 Uhr Zusammenfassung und Verabschiedung

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung

Themenateliers

Mit allen Sinnen: Forschen mit Wasser

= Mebhrals ,,NICHTS*: Forschen mit Luft

= Chemie im Alltag: Forschen mit Sprudelgas

= Voller Energie: Forschen zu Strom und Energie

= Von Mustern und Strukturen: Mathematik in Raum
und Form entdecken

" Vom Quell des Lebens: Forschen zu Wasser in Natur
und Technik

= Wer forscht, der fragt — Wer fragt, der forscht:
Sprachforderung im Forschungsprozess

®  Forschen zum Thema Bionik - Bildungsiibergdnge
forschend gestalten in Kita, Hort und Grundschule

= Porzellan im Alltag — mit Kindern auf Entdeckungsreise
eines Naturprodukts

= Von Pulverdetektiven zu Sprudelgasexperten —
Fécheriibergreifende Kompetenzorientierung am
Themenbeispiel ,,Sprudelgase*

= Geheimsprache Morsen — aha = .- .... .- und oh =---....

= ,Kannst du mich verstehen?“ Kommunikation von Anfang an!

= Forscherland Oberfranken: Mit allen Sinnen entdecken

= Forschen zu Strom und Kommunikation

= Herausforderung Kita-Leitung: Kommunikation als
Prozessmerkmal fiir Teamqualitdt

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. Albrecht Beutelspacher, Mathematikum Gief3en
Dr. Stephan Giihmann, Stiftung ,,Haus der kleinen Forscher*
Veronika Meiwald, Deutscher Bundesverband fiir Logopddie e.V.




Grollveranstaltung 87/303: , Erfahrungsbasiertes Lernen in Mathematik Akademie fir Lehrerfortbildung
und in den Naturwissenschaften der Grundschule“ am 14./15.11.14

und Personalfiihrung Dillingen

Freitag, 14.11.2014

14.00 — 14.30 Uhr

BegriiRung/Organisatorisches/Uberblick tiber das Programm der Kooperations-

veranstaltung (ALP/TUM/Siemensstiftung)
Dr. Simone Hell/Prof. Dr. Kristina Reiss/Dr. Natalie von Siemens

14.30 — 15.30 Uhr
Eréffnungsvortrag

»MINT macht mehr! Faktoren gelingender MINT-Bildung, abgeleitet aus
Erkenntnissen der neurowissenschaftlich begriindeten Lernforschung“

Michael Fritz, Vorstandsvorsitzender Haus der kleinen Forscher

Leitung:
Dr. Simone Hell

Prof. Dr. Kristina Reiss

Dr. B. Filtzinger

15.30 — 16.00 Uhr

KAFFEEPAUSE

16.00 — 17.30 Uhr
Workshoprunde 1

Workshop
“Statistik/
Stochastik”

Prof. Dr. Reiss

Workshop
“Geometrie”

Prof. Dr. Wollring

Workshop
“Arithmetik”

Prof. Dr. Gasteiger

Workshop
“Energie”

Arnold

Workshop
»Umwelt”

Dr. Staudel

Workshop
,Gesundheit*

Prof. Dr. Nerdel

17.30 — 19.00 Uhr

ABENDESSEN

19.00 — 20.30 Uhr

Life Kinetik
Horst Lutz

ab 20.30 Uhr

ERFAHRUNGSAUSTAUSCHIM AKADEMIEKELLER(FAKULTATIV)

Samstag, 15.11.2014

9.00 — 10.30 Uhr
Workshoprunde 2

Workshop
“Statistik/
Stochastik”

Prof. Dr. Reiss

Workshop
“Geometrie”

Prof. Dr. Wollring”

Workshop
“Arithmetik”

Prof. Dr. Gasteiger

Workshop
“Energie”

Arnold

Workshop
LUmwelt*

Dr. Staudel

Workshop
,»Gesundheit®

Prof. Dr. Nerdel

10.30 — 11.00 Uhr

KAFFEEPAUSE

11.00 — 12.15 Uhr

Abschlussvortrag

Moderation: Prof. Dr. Kristina Reiss/Dr. Simone Hell

12.15-12.30 Uhr

Verabschiedung

Dr. Simone Hell/Prof. Dr. Kristina Reiss/Dr. Barbara Filtzinger
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Hauptreferat

3D-Druck,Du bist die Fabrik”

Aktive Leseforderung mithilfe der.Stadtbticherei

Arbeit mit Steuergruppen

Bildung & Erziehung mit Eltern in gemeinsamer Verantwortung
Bildungs- und Erziehungspartnerschaft

Das neue Portal zur internen Evaluation

Das Schulentwicklungsprogramm
als Basis einer systematischen Schulentwicklungsarbeit

Die Erweiterte Schulleitung
als Instrument der Personalentwicklung und der Qualitatssicherung

Eigenverantwortliches Lernen und Arbeiten
Elternarbeitskonzept

Erweiterte Schulleitung
—Veranderte Fiihrungsstruktur in der eigenverantwortlichen Schule

Flexible Grundschulen fordern Eigenverantwortung

Forderung besonders begabter und leistungsfahiger Schiiler
im regularen Unterricht am Gymnasium

Fiihrung in der Erweiterten Schulleitung

Gelingende Bildungs- und Erziehungspartnerschaft
von Schule und Elternhaus

Geocaching an der Schule—Maglichkeiten des Einsatzes

Inklusion gelingt nur in gemeinsamer Verantwortung

Klassenfiihrung heute:
Erfolgreicher Unterricht dank Classroom Management

Klimawerkstatt GS St. Georgen—MINT ganzheitlich
Kooperationsklassen in der Mittelschule

Lernwerkstatten (GS/MS) fiir Lernen in Eigenverantwortung
Modus-Schulen erproben Eigenverantwortung

Netzwerkarbeit ermdglicht schulische Eigenverantwortung
Philosophieren mit Kindern

Potentialentfaltung—was verbirgt sich hinter dem Begriff?
Schulentwicklung—eine Schule macht sich auf den Weg
Starthilfe—Orientierungstage fiir kiinftige Berufseinsteiger
Strategien und Perspektiven am Ubergang Schule—Hochschule
Systematische Schulprogrammarbeit fiihrt zu Eigenverantwortung
Kompetenzen starken und Werte vermitteln

Tablet(PCs): Alternative zu Interaktiven Whiteboards und mehr

Zielvereinbarungen begleiten den Weg in die Eigenverantwortung

schulentwicklungstag-oberfranken.de/register.php




	Inhaltsübersicht
	Stellenausschreibungen
	Abordnungsstellen am Bayerischen Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
	Leiter / Leiterin der Abteilung Grund-, Mittel- und Förderschulenam Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung
	Referent / Referentin im Referat GMF 1 Mathematik Grundschule am Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung

	Allgemeine Bekanntmachungen
	Verordnung über die Auflösung der Staatlichen Berufsschule Ahornberg

	Aktuelles
	Partner der Schulen: 61 bayerische Bibliotheken ausgezeichnet
	Grund- und Mittelschule Eggolsheim als "Jugend forscht – Forscherschule" ausgezeichnet

	Hinweise
	Oberfränkischer Schulentwicklungstag 2014 in Bayreuth
	„UmweltPLUS – Wir stärken die Region!“ 
	Botschafter Bayerns: Stipendium bietet Einblicke in die Kulturen der Welt 
	Schülerwettbewerb: „Grenzen überwinden. 25 Jahre Fall der Mauer und des Eisernen Vorhangs“
	Bayerische Landesausstellung „Ludwig der Bayer. Wir sind Kaiser!“
	"Haus der kleinen Forscher" -Fachkongress "Gemeinsam die Welt entdecken"
	Erfahrungsbasiertes Lernen in Mathematik und in den Naturwissenschaften der Grundschule
	Lions-Quest Seminarangebot in Oberfranken Schuljahr 14/ 15

	Impulse
	Erfolgreich Forschen im MINT-Bereich – auch an Grund- und Mittelschulen 

	Sonstiges
	Internetplattform der Regierung von Oberfranken
	Regionale Lehrerfortbildung
	Wettbewerbe

	Suchverzeichnis
	Anlagen

